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DER JÄGER UND DAS SCHÄFERMÄDCHEN 
 

« Das Volkslied im Elsass », Joseph Lefftz, vol. 1,  page 149 
 

 
 

 
1) Ein Schäfermädchen sass im Grünen 
Und pflückte sich der Blumen viele, 
Sie dachte sich in ihrem Sinn : 
« O, wär ich eine Jägerin ! » 
 
2) Und als sie hatte den Gedanken, 
Da schoss ein Jäger durch die Flanke. 
Er sprach : « Mein Kind, ich liebe dich, 
O, kennst du diese Rose nicht ? » 
 
3) Schäfermädchen sass im Grünen 
Und pflückte sich die Blumen wieder. 
Er fragt sie hin, er fragt sie her, 
Wo ihrer Eltern Wohnung wär. 
 
4) « Drüben auf der Schäfersheide, 
Da müssen meine Eltern weilen. 
Drüben auf der Schäfersheid, 
Da müssen meine Eltern sein. 
 
5) Der Vater in dem blauen Kittel, 
Der ist Führer durch das Weltgetümmel. 
Er führt uns vor den Hochaltar, 
Wo unser Eltern sagen ja. » 
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